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See the notice on TED website

592081-2026 - Competition
Germany – Telecommunication services except telephone and data transmission services – 
Betrieb Transportnetz
OJ S 165/2026 27/08/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Dataport AöR
Email: dataportvergabestelle@dataport.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Betrieb Transportnetz
Description: Betriebsleistungen für Richtfunksysteme und Übertragungssysteme optisch und 
elektrisch, sowie die jeweilig zugehörigen Netzmanagementsysteme. Wartung der 
erforderlichen Infrastruktur. Das Vergabeverfahren ist in drei Lose gegliedert (Los 1: 
Netzleitstand, Los 2: Entstörung Richtfunk und Übertragungstechnik, Los 3: 
Infrastrukturpflege).
Procedure identifier: c4de776e-9c80-46ed-9de0-df0a42094029
Internal identifier: DP31-202600006
Type of procedure: Restricted
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64220000 Telecommunication services except telephone and data 
transmission services

2.1.2.  Place of performance
Town: Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Bremen und 
Sachsen-Anhalt
Postcode: 24161
Country subdivision (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Die Vergabestelle stellt die Vergabeunterlagen auf ihrer Portalseite 

 zum Download zur Verfügung. Sollte ein Unternehmen (https://vergabeverfahren.dataport.de)
sich zur Teilnahme an dem Vergabeverfahren entscheiden, so hat es sich dazu auf der 
Portalseite mit seinen Benutzerdaten anzumelden. Sofern für das Unternehmen noch keine 
Benutzerdaten bestehen sollten, ist dort eine kostenfreie Registrierung möglich. Bitte beachten 
Sie hierzu den Leitfaden Registrierung und Administration sowie die FAQ. Die weitere 
Bearbeitung der Vergabeunterlagen erfolgt dann grundsätzlich im Bieterassistenten. Nur so ist 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/592081-2026
mailto:dataportvergabestelle@dataport.de
https://vergabeverfahren.dataport.de
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die Erstellung, Bearbeitung und Abgabe eines Teilnahmeantrags und eines Angebotes 
möglich und sichergestellt, dass von der Vergabestelle ggf. weitere Angaben bzw. Hinweise 
zum Vergabeverfahren rechtzeitig bekanntgemacht werden können (siehe dazu weitere 
Hinweise unter Ziffer 4.1.3). Weitere wichtige Hinweise zum Vergabeverfahren: Das 
Vergabeverfahren erfolgt nach den Regeln der VSVgV. Die Ausführungen und Bestimmungen 
in den Vergabeunterlagen konkretisieren diese Regelungen der VSVgV, die uneingeschränkt 
gelten. In den Vergabeunterlagen werden unter anderem Anforderungen an den 
Teilnahmeantrag / das Angebot gestellt, Bedingungen definiert und Angaben verlangt (Bsp.: 
Angaben über den Bewerber / Bieter); werden diese nicht entsprechend den 
Vergabeunterlagen bei Erstellung des Teilnahmeantrages / Angebotes berücksichtigt, kann 
der Teilnahmeantrag / das Angebot gemäß § 31 Abs. 2 VSVgV vom Verfahren 
ausgeschlossen werden. Es ist für eine erfolgreiche Teilnahme am Verfahren daher unbedingt 
erforderlich, die Vergabeunterlagen sorgfältig und vollständig zu lesen. Erkennt ein Bewerber / 
Bieter in den Vergabeunterlagen Fehler/Unklarheiten/Widersprüche o.ä., so ist er verpflichtet, 
darauf in Form von Bewerber- / Bieterfragen hinzuweisen (siehe auch Ziffer 4.1.3). Zur 
Klarheit wird darauf hingewiesen, dass von dem Begriff „Vergabeunterlagen“ sämtliche im 
Rahmen des Vergabeverfahrens auftraggeberseitig elektronisch zur Verfügung gestellten 
Dokumente und Informationen umfasst sind. Das Vergabeverfahren wird als nicht offenes 
Verfahren mit Teilnahmewettbewerb durchgeführt. Der Verfahrensablauf stellt sich wie folgt 
dar: Zunächst wird ein Teilnahmewettbewerb durchgeführt, an dem sich jedes interessierte 
Unternehmen mit einem Teilnahmeantrag innerhalb der Teilnahmeantragsfrist beteiligen kann. 
In diesem Verfahrensstadium wird die Eignung der Bewerber gemäß der geforderten 
Eignungskriterien und anhand der mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Erklärungen und 
ggf. Nachweisen geprüft (s. Abschnitt 5.4.2.). Mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
werden den ausgewählten Bewerbern die für dieses Verfahrensstadium erforderlichen 
weiteren Informationen und Unterlagen zur Verfügung gestellt (s. Abschnitt 5.4.2. und 5.5.). 
Die eingegangenen Angebote werden anhand der vorgenannten Informationen und 
Unterlagen geprüft und bewertet. Im Anschluss wird der Zuschlag auf der Grundlage der 
Zuschlagskriterien auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Hinsichtlich der Einzelheiten der 
Beschaffung wird auf die verkürzte Leistungsbeschreibung (Teil B der Vergabeunterlagen) 
verwiesen. Die kompletten Unterlagen wie Preisblatt, Vertragswerk und vollständige 
Leistungsbeschreibung werden in der Angebotsphase mitgeteilt. Es kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass die vertragserfüllenden Personen Kenntnis von 
Verschlusssachen nach dem Geheimhaltungsgrad VS-NfD (Verschlusssache – nur für den 
Dienstgebrauch) erhalten. Aus diesem Grund muss der Bewerber sich verpflichten, die im 
Merkblatt für die Behandlung von VS festgelegten Bestimmungen einzuhalten und 
Verschlusssachen entsprechend zu behandeln. Drittunternehmen oder Mitglieder einer 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft, haben jeweils eigene Erklärungen abzugeben. Nur wenn der 
Vergabestelle diese Erklärung vorliegt kann somit am weiteren Verfahren teilgenommen 
werden. Im Vergabeverfahren sind keine Verschlussachen enthalten.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 3
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 3
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2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Netzleitstand
Description: - 24/7 Netzüberwachung Schleswig-Holstein - Reporting von Kennzahlen - 
Netzüberwachung Länderübergreifendes Netz (LÜN) zwischen 16:00 und 08:00 Uhr so-wie an 
Wochenenden und an bundeseinheitlichen Feiertagen - Optional: Ausweitung der 
Netzüberwachung auf weitere Trägerländer zwischen 16:00 und 08:00 Uhr sowie an 
Wochenenden und bundeseinheitlichen Feiertagen Nähere Infos sind der 
Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Internal identifier: 1a4f3db3-9999-4efd-a4d0-372fda2eae56

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64220000 Telecommunication services except telephone and data 
transmission services

5.1.2.  Place of performance
Town: Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Bremen und 
Sachsen-Anhalt
Postcode: 24161
Country subdivision (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2032

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags: Die Abfrage 
der Umsatzzahlen in der eVergabe ist entsprechend zu beantworten sowie zusätzlich im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft. Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob der Umsatz im 
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Bereich der ausgeschriebenen Leistungen im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr den 
Mindestjahresumsatz erreicht hat. Los 1: 1.400.000 EUR netto. Los 2: 400.000 EUR netto. Los 
3: 400.000 EUR netto. Sollte die Angabe den geforderten Mindestwert nicht erreichen, kann 
eine positive Prognose, dass der Bewerber über die erforderlichen wirtschaftlichen und 
finanziellen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt werden; der 
Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren auszuschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die 
Umsatzkennzahlen der Bewerbergemeinschaftsmitglieder bzw. die der privilegierten 
Unterauftragnehmer und des Bewerbers addiert.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen: [Auswertung der ANLAGE 
Referenzbeschreibung Es sind pro Los mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte, welche 
in den letzten drei Jahren (gerechnet ab der bzw. bis zur Angebotsfrist ) erfolgreich 
abgeschlossen wurde/n, anzugeben. Hierzu ist die ANLAGE Referenzbeschreibung 
vollständig ausgefüllt (ggf. mehrfach für Benennung mehrerer Referenzprojekte) mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Ein Referenzprojekt ist dann mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbar, • wenn es den sich aus der Leistungsbeschreibung (Teil B der 
Vergabeunterlagen) ergebenden Rahmenbedingungen (Art der Leistung, Vertragsdauer, 
technisches Umfeld etc.) im Wesentlichen entspricht. • Insbesondere wird im Rahmen der 
Vergleichbarkeit berücksichtigt, in wieweit die Referenzprojekte mit dem Auftraggeber 
vergleichbare Referenzauftraggeber (das heißt u.a. auch vergleichbare Anzahl von 
Abrechnungsfällen) beschreiben. Ein Referenzauftrag muss daher mindestens folgende Inhalt 
haben, um als vergleichbar zu gelten: Los 1: Netzleitstand Los 2: Entstörung Richtfunk und 
Übertragungstechnik Los 3. Infrastrukturpflege Über alle Lose hinweg gilt, dass von den zwei 
einzureichenden Referenzen eine zwingend aus dem Bereich BDBOS und die andere aus 
dem Bereich KRITIS zu erbringen ist. Ein Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, • 
wenn die Leistung 12 Monate erbracht wurde (das meint produktiven Betrieb) und mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossen – also nicht vorzeitig beendet – wurde, oder über die Antragsfrist 
hinaus noch andauert. • wenn es dabei planmäßig, vertragskonform und im Wesentlichen 
mängelfrei verlaufen ist bzw. verläuft. Ein Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, • 
wenn die Leistung 12 Monate erbracht wurde (das meint produktiven Betrieb) und mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossen – also nicht vorzeitig beendet – wurde, oder über die Antragsfrist 
hinaus noch andauert. • wenn es dabei planmäßig, vertragskonform und im Wesentlichen 
mängelfrei verlaufen ist bzw. verläuft. Die Bewertung erfolgt in einer Gesamtbetrachtung der 
eingereichten Referenzen. Dabei ist es nicht zwingend erforderlich, mehrere Referenzen 
einzureichen, um die erforderliche Eignung nachzuweisen. Dies kann auch mit einer einzigen 
Referenz, die den Auftragsgegenstand in außergewöhnlichem Maße widerspiegelt, erreicht 
werden. Der Auftraggeber ermöglichst es dem Bewerber allerdings, mehrere Referenzen 
einzureichen, um die Abdeckung des Auftragsgegenstandes zu erleichtern. Unter 
Bezugnahme auf den Beschluss des OLG Düsseldorf (Beschluss vom 12.09.2012 – Verg 108
/11), in dem der Vergabesenat eine Leistungsbeschreibung, die die Referenzenanzahl auf drei 
beschränkt hat, als vergaberechtswidrig angesehen hat, weist die Vergabestelle auf 
Folgendes hin: Die Vergabestelle gibt für die einzureichenden Referenzen keine 
Beschränkung vor. Allerdings geht die Vergabestelle davon aus, dass für die positive 
Feststellung der Leistungsfähigkeit eine Betrachtung von 2-3 vergleichbaren Referenzen 
grundsätzlich ausreichend ist. Dies ist jedoch keine zwingende Vorgabe, so dass dem 
Bewerber im Falle eines Einreichens von mehr als 3 Referenzen keine Nachteile entstehen. 
Der Hinweis, möglichst 2-3 vergleichbare Referenzen einzureichen, ist dem Gedanken 
geschuldet, dass die Vergabestelle davon ausgeht, dass es nicht erforderlich ist, eine höhere 
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Anzahl von Referenzen einzureichen, um die Erfahrung hinsichtlich des 
Beschaffungsgegenstandes bewerten zu können. Zudem kann die Auswertung einer sehr 
hohen Anzahl von Referenzbeschreibungen eine unverhältnismäßig lange Bearbeitungszeit 
beanspruchen. Lässt die Bewertung der Referenzbeschreibung gemäß der ANLAGE 
Referenzbeschreibung die Prognose nicht zu, dass der Bewerber den Auftrag fachlich 
einwandfrei und fristgerecht ausführen wird, so wird die Leistungsfähigkeit verneint und der 
Teilnahmeantrag von der weiteren Wertung ausgeschlossen. Dabei kann bei der Bewertung 
nur das berücksichtigt werden, was auch ausdrücklich im Vordruck ANLAGE 
Referenzbeschreibung beschrieben wurde. Der Auftraggeber wird ggf. stichprobenweise oder 
auch verdachtsabhängig Referenzen überprüfen. Dazu hat der Bewerber auf Anforderung eine
/n Ansprechpartner/in beim Referenzkunden mit Kontaktdaten (Telefon und E-Mail) zu 
benennen (die Benennung eines Ansprechpartners auf Seiten des Bewerbers reicht nicht 
aus). Sofern ein/e Ansprechpartner/in nicht in angemessener Zeit benannt werden kann, wird 
die Referenz nicht bei der Bewertung berücksichtigt. Ergeben sich bei dieser Prüfung 
Bedenken hinsichtlich der getätigten Angaben bzw. der Qualität der Ausführung, kann dies bei 
der Bewertung berücksichtigt werden. Unter Umständen kann der Teilnahmeantrag von der 
weiteren Wertung ausgeschlossen werden, wenn die Bedenken hinsichtlich der getätigten 
Angaben bzw. der Qualität der Ausführung die Aussagekraft der Referenz grundlegend in 
Frage stellt bzw. evidente Qualitätsmängel oder falsche Angaben vorliegen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die 
eingereichten Referenzen insgesamt betrachtet.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Der Bewerber hat in der eVergabe im Abschnitt 
Eignungskriterien unter der Position eVergabe-Kriterium „Personalkennzahlen“ die 
erforderlichen Angaben zu den Beschäftigtenzahlen im letzten abgeschlossen Geschäftsjahr 
einzutragen. Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob die Anzahl der Personen im, die 
jeweils im Arbeitsumfeld des jeweiligen Loses beschäftigt sind mindestens der geforderten 
Menge entsprechen. (Mindestanforderungen). Los 1 (Netzleitstand): Mindestens 10 Los 2 
(Entstörung Richtfunk und Übertragungstechnik): Mindestens 5 Los 3 (Infrastrukturpflege): 
Mindestens 5 Teilzeitkräfte gehen in die Auswertung mit ein, sind jedoch auf Vollzeitkräfte 
entsprechend umzurechnen. Auszubildende, Praktikanten und Werkstudierende sind nicht zu 
berücksichtigen. Sollten die Angaben des Bewerbers den geforderten Mindestwert nicht 
erreichen, kann eine positive Prognose, dass der Bewerber über die erforderlichen 
technischen und beruflichen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt 
werden; der Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren auszuschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer gilt der stärkste 
Einzelnachweis. In einem solchen Fall sind in der eVergabe im Abschnitt Eignungs-kriterien 
unter der Position „Personalkennzahlen“ die entsprechenden Angaben für den stärksten 
Einzelnachweis anzugeben. Den jeweiligen Kennzahlen ist für eine exakte Zuordnung die 
Bezeichnung des jeweiligen Unternehmens jeweils voranzustellen.

Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: Es liegt ein vollständiges, gültiges Zertifikat nach ISO 27001 
oder BSI IT-Grundschutz für den relevanten Unternehmensbereich liegt vor. Akzeptiert werden 
Zertifikate auf Basis von BSI IT-Grundschutz oder der internationalen Norm ISO/IEC 27001. 
Die Bieterin/der Bieter hat im Rahmen einer Eigenerklärung zu versichern, dass ein 
entsprechendes Zertifikat vorliegt. Das Zertifikat ist mit dem Angebot einzureichen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer ist der Nachweis 
von dem Unternehmen einzureichen, das die jeweiligen Leistungsteile ausführt, für die 



592081-2026 Page 6/19

Maßnahmn zur IT-Sicherheit erforderlich sind (Netzleitstand). Sollte die geforderte Erklärung/ 
Zertifikat nicht vorliegen, kann eine positive Prognose, dass der Bewer ber über die 
erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit für die Ausführung des Auftrags 
verfügt, nicht gestellt werden; der Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren 
auszuschließen.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Criterion: 
Type: Quality
Name: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Description: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase definiert.
Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: Einfachen 
Richtwertmethode mit Zuschlagslimitierung
Justification for not indicating the weighting of the award criteria: (1) Grundsatz Der Zuschlag 
wird je Los an das Angebot erteilt, das nach der einfachen Richtwertmethode den höchsten 
Quotienten erzielt. (2) Gleichstand innerhalb eines Loses Erzielen mehrere Angebote 
innerhalb eines Loses nach der einfachen Richtwertmethode denselben höchsten Quotienten, 
entscheidet zwischen diesen Angeboten die höhere Qualitätsbewertung. Besteht auch 
insoweit Gleichstand, entscheidet das Los. (3) Zuschlagslimitierung Da aufgrund des geringen 
Wettbewerbs eine Bewerbung auf alle Lose zulässig ist, kann ein Bieter den Zuschlag jeweils 
nur für ein Los erhalten. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass in jedem Los ein anderer 
Bieter den Zuschlag erhält. (4) Mehrfacher Erstrang Erreicht ein Bieter aufgrund der 
Angebotswertung in mehreren Losen jeweils den ersten Rang, erhält er zunächst den 
Zuschlag für dasjenige Los, bei dem infolge der Zuschlagslimitierung nach Absatz 3 
andernfalls kein zuschlagsfähiges Angebot mehr verbliebe. (5) Auflösung bei mehrfacher oder 
fehlender Betroffenheit Treffen die Voraussetzungen des Absatzes 4 auf mehrere Lose zu 
oder liegen sie auf kein Los zu, erhält der Bieter den Zuschlag für das Los mit dem höheren 
geschätzten Auftragswert. (6) Übrige Lose Für die übrigen Lose wird der Zuschlag jeweils auf 
das nächstplatzierte zuschlagsfähige Angebot erteilt.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Security clearance is required
Description: Vor einer Tätigkeitsaufnahme bei oder für die Dataport AöR, ist das 
einzusetzende Personal einer Sicher-heitsüberprüfung nach dem Hamburgischen 
Sicherheitsüberprüfungs- und Geheim-schutzgesetz (HmbSÜGG) zu unterziehen. Erst nach 
positivem Abschluss der Sicher-heitsüberprüfung ist die Erbringung der Leistung für die 
Dataport AöR möglich. Auf Grund der Tätigkeiten aus diesem Vertrag werden für die 

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
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Ausführung von Leistungen nachfolgende Sicherheitsüberprüfungsarten nach § 7 HmbSÜGG 
festgelegt. Darüber hinaus sind für Teile der Leistung höhere Sicherheitsüberprüfungen 
notwendig. Mehr Inforamtionen dazu werden in der Angebotsphase mitgeteilt.
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 08/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Gemäß § 22 Abs. 7 VSVgV. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in 
den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Durchführung des Auftrags in deutscher 
Sprache, Sicherstellung, dass eingesetzte Personen keine „Technologie von L. Ron Hubbard“ 
anwenden, lehren oder verbreiten, Verbot der Übertragung personenbezogener Daten auf 
Basis des US Privacy Shield in die USA; Einhaltung auch durch Unterauftragnehmer, Abgabe 
von Vertraulichkeitserklärungen, Erklärung zur Fremdfirmenordnung von Dataport, 
Erklärungen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), Erklärung zur Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022, Erklärungen zur DSGVO und Auftragsverarbeitung, 
Überprüfung des eingesetzten Personals nach HmbSÜGG, Verpflichtung zur Einhaltung des 
Merkblatts für VS-NfD für Bewerber und Unterauftragnehmer.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Information about review deadlines: Die Vergabestelle weist auf § 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) hin. Dieser lautet: "§ 160 GWB Einleitung, Antrag. (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
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Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ Darüber hinaus bittet die Vergabestelle darum, Rügen über den 
Bieterassistenten zu senden.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Dataport AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer 
Schleswig-Holstein

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Entstörung Richtfunk und Übertragungstechnik
Description: - 24/7 Richtfunkentstörung Schleswig-Holstein - Richtfunkentstörung nach 
Aufwand - 24/7 Entstörung Übertragungstechnik in Schleswig-Holstein - 24/7 Entstörung 
Übertragungstechnik im LÜN Nähere Infos sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Internal identifier: 730b1f72-e725-4da2-9051-7bc65217378f

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64220000 Telecommunication services except telephone and data 
transmission services

5.1.2.  Place of performance
Town: Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Bremen und 
Sachsen-Anhalt
Postcode: 24161
Country subdivision (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2032

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
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5.1.9.
 
Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags: Die Abfrage 
der Umsatzzahlen in der eVergabe ist entsprechend zu beantworten sowie zusätzlich im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft. Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob der Umsatz im 
Bereich der ausgeschriebenen Leistungen im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr den 
Mindestjahresumsatz erreicht hat. Los 1: 1.400.000 EUR netto. Los 2: 400.000 EUR netto. Los 
3: 400.000 EUR netto. Sollte die Angabe den geforderten Mindestwert nicht erreichen, kann 
eine positive Prognose, dass der Bewerber über die erforderlichen wirtschaftlichen und 
finanziellen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt werden; der 
Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren auszuschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die 
Umsatzkennzahlen der Bewerbergemeinschaftsmitglieder bzw. die der privilegierten 
Unterauftragnehmer und des Bewerbers addiert.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen: [Auswertung der ANLAGE 
Referenzbeschreibung Es sind pro Los mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte, welche 
in den letzten drei Jahren (gerechnet ab der bzw. bis zur Angebotsfrist ) erfolgreich 
abgeschlossen wurde/n, anzugeben. Hierzu ist die ANLAGE Referenzbeschreibung 
vollständig ausgefüllt (ggf. mehrfach für Benennung mehrerer Referenzprojekte) mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Ein Referenzprojekt ist dann mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbar, • wenn es den sich aus der Leistungsbeschreibung (Teil B der 
Vergabeunterlagen) ergebenden Rahmenbedingungen (Art der Leistung, Vertragsdauer, 
technisches Umfeld etc.) im Wesentlichen entspricht. • Insbesondere wird im Rahmen der 
Vergleichbarkeit berücksichtigt, in wieweit die Referenzprojekte mit dem Auftraggeber 
vergleichbare Referenzauftraggeber (das heißt u.a. auch vergleichbare Anzahl von 
Abrechnungsfällen) beschreiben. Ein Referenzauftrag muss daher mindestens folgende Inhalt 
haben, um als vergleichbar zu gelten: Los 1: Netzleitstand Los 2: Entstörung Richtfunk und 
Übertragungstechnik Los 3. Infrastrukturpflege Über alle Lose hinweg gilt, dass von den zwei 
einzureichenden Referenzen eine zwingend aus dem Bereich BDBOS und die andere aus 
dem Bereich KRITIS zu erbringen ist. Ein Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, • 
wenn die Leistung 12 Monate erbracht wurde (das meint produktiven Betrieb) und mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossen – also nicht vorzeitig beendet – wurde, oder über die Antragsfrist 
hinaus noch andauert. • wenn es dabei planmäßig, vertragskonform und im Wesentlichen 
mängelfrei verlaufen ist bzw. verläuft. Ein Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, • 
wenn die Leistung 12 Monate erbracht wurde (das meint produktiven Betrieb) und mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossen – also nicht vorzeitig beendet – wurde, oder über die Antragsfrist 
hinaus noch andauert. • wenn es dabei planmäßig, vertragskonform und im Wesentlichen 
mängelfrei verlaufen ist bzw. verläuft. Die Bewertung erfolgt in einer Gesamtbetrachtung der 
eingereichten Referenzen. Dabei ist es nicht zwingend erforderlich, mehrere Referenzen 
einzureichen, um die erforderliche Eignung nachzuweisen. Dies kann auch mit einer einzigen 
Referenz, die den Auftragsgegenstand in außergewöhnlichem Maße widerspiegelt, erreicht 
werden. Der Auftraggeber ermöglichst es dem Bewerber allerdings, mehrere Referenzen 
einzureichen, um die Abdeckung des Auftragsgegenstandes zu erleichtern. Unter 
Bezugnahme auf den Beschluss des OLG Düsseldorf (Beschluss vom 12.09.2012 – Verg 108
/11), in dem der Vergabesenat eine Leistungsbeschreibung, die die Referenzenanzahl auf drei 
beschränkt hat, als vergaberechtswidrig angesehen hat, weist die Vergabestelle auf 



592081-2026 Page 10/19

Folgendes hin: Die Vergabestelle gibt für die einzureichenden Referenzen keine 
Beschränkung vor. Allerdings geht die Vergabestelle davon aus, dass für die positive 
Feststellung der Leistungsfähigkeit eine Betrachtung von 2-3 vergleichbaren Referenzen 
grundsätzlich ausreichend ist. Dies ist jedoch keine zwingende Vorgabe, so dass dem 
Bewerber im Falle eines Einreichens von mehr als 3 Referenzen keine Nachteile entstehen. 
Der Hinweis, möglichst 2-3 vergleichbare Referenzen einzureichen, ist dem Gedanken 
geschuldet, dass die Vergabestelle davon ausgeht, dass es nicht erforderlich ist, eine höhere 
Anzahl von Referenzen einzureichen, um die Erfahrung hinsichtlich des 
Beschaffungsgegenstandes bewerten zu können. Zudem kann die Auswertung einer sehr 
hohen Anzahl von Referenzbeschreibungen eine unverhältnismäßig lange Bearbeitungszeit 
beanspruchen. Lässt die Bewertung der Referenzbeschreibung gemäß der ANLAGE 
Referenzbeschreibung die Prognose nicht zu, dass der Bewerber den Auftrag fachlich 
einwandfrei und fristgerecht ausführen wird, so wird die Leistungsfähigkeit verneint und der 
Teilnahmeantrag von der weiteren Wertung ausgeschlossen. Dabei kann bei der Bewertung 
nur das berücksichtigt werden, was auch ausdrücklich im Vordruck ANLAGE 
Referenzbeschreibung beschrieben wurde. Der Auftraggeber wird ggf. stichprobenweise oder 
auch verdachtsabhängig Referenzen überprüfen. Dazu hat der Bewerber auf Anforderung eine
/n Ansprechpartner/in beim Referenzkunden mit Kontaktdaten (Telefon und E-Mail) zu 
benennen (die Benennung eines Ansprechpartners auf Seiten des Bewerbers reicht nicht 
aus). Sofern ein/e Ansprechpartner/in nicht in angemessener Zeit benannt werden kann, wird 
die Referenz nicht bei der Bewertung berücksichtigt. Ergeben sich bei dieser Prüfung 
Bedenken hinsichtlich der getätigten Angaben bzw. der Qualität der Ausführung, kann dies bei 
der Bewertung berücksichtigt werden. Unter Umständen kann der Teilnahmeantrag von der 
weiteren Wertung ausgeschlossen werden, wenn die Bedenken hinsichtlich der getätigten 
Angaben bzw. der Qualität der Ausführung die Aussagekraft der Referenz grundlegend in 
Frage stellt bzw. evidente Qualitätsmängel oder falsche Angaben vorliegen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die 
eingereichten Referenzen insgesamt betrachtet.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Der Bewerber hat in der eVergabe im Abschnitt 
Eignungskriterien unter der Position eVergabe-Kriterium „Personalkennzahlen“ die 
erforderlichen Angaben zu den Beschäftigtenzahlen im letzten abgeschlossen Geschäftsjahr 
einzutragen. Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob die Anzahl der Personen im, die 
jeweils im Arbeitsumfeld des jeweiligen Loses beschäftigt sind mindestens der geforderten 
Menge entsprechen. (Mindestanforderungen). Los 1 (Netzleitstand): Mindestens 10 Los 2 
(Entstörung Richtfunk und Übertragungstechnik): Mindestens 5 Los 3 (Infrastrukturpflege): 
Mindestens 5 Teilzeitkräfte gehen in die Auswertung mit ein, sind jedoch auf Vollzeitkräfte 
entsprechend umzurechnen. Auszubildende, Praktikanten und Werkstudierende sind nicht zu 
berücksichtigen. Sollten die Angaben des Bewerbers den geforderten Mindestwert nicht 
erreichen, kann eine positive Prognose, dass der Bewerber über die erforderlichen 
technischen und beruflichen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt 
werden; der Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren auszuschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer gilt der stärkste 
Einzelnachweis. In einem solchen Fall sind in der eVergabe im Abschnitt Eignungs-kriterien 
unter der Position „Personalkennzahlen“ die entsprechenden Angaben für den stärksten 
Einzelnachweis anzugeben. Den jeweiligen Kennzahlen ist für eine exakte Zuordnung die 
Bezeichnung des jeweiligen Unternehmens jeweils voranzustellen.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
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5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Criterion: 
Type: Quality
Name: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Description: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase definiert.
Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: Einfachen 
Richtwertmethode mit Zuschlagslimitierung
Justification for not indicating the weighting of the award criteria: (1) Grundsatz Der Zuschlag 
wird je Los an das Angebot erteilt, das nach der einfachen Richtwertmethode den höchsten 
Quotienten erzielt. (2) Gleichstand innerhalb eines Loses Erzielen mehrere Angebote 
innerhalb eines Loses nach der einfachen Richtwertmethode denselben höchsten Quotienten, 
entscheidet zwischen diesen Angeboten die höhere Qualitätsbewertung. Besteht auch 
insoweit Gleichstand, entscheidet das Los. (3) Zuschlagslimitierung Da aufgrund des geringen 
Wettbewerbs eine Bewerbung auf alle Lose zulässig ist, kann ein Bieter den Zuschlag jeweils 
nur für ein Los erhalten. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass in jedem Los ein anderer 
Bieter den Zuschlag erhält. (4) Mehrfacher Erstrang Erreicht ein Bieter aufgrund der 
Angebotswertung in mehreren Losen jeweils den ersten Rang, erhält er zunächst den 
Zuschlag für dasjenige Los, bei dem infolge der Zuschlagslimitierung nach Absatz 3 
andernfalls kein zuschlagsfähiges Angebot mehr verbliebe. (5) Auflösung bei mehrfacher oder 
fehlender Betroffenheit Treffen die Voraussetzungen des Absatzes 4 auf mehrere Lose zu 
oder liegen sie auf kein Los zu, erhält der Bieter den Zuschlag für das Los mit dem höheren 
geschätzten Auftragswert. (6) Übrige Lose Für die übrigen Lose wird der Zuschlag jeweils auf 
das nächstplatzierte zuschlagsfähige Angebot erteilt.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Security clearance is required
Description: Vor einer Tätigkeitsaufnahme bei oder für die Dataport AöR, ist das 
einzusetzende Personal einer Sicher-heitsüberprüfung nach dem Hamburgischen 
Sicherheitsüberprüfungs- und Geheim-schutzgesetz (HmbSÜGG) zu unterziehen. Erst nach 
positivem Abschluss der Sicher-heitsüberprüfung ist die Erbringung der Leistung für die 
Dataport AöR möglich. Auf Grund der Tätigkeiten aus diesem Vertrag werden für die 
Ausführung von Leistungen nachfolgende Sicherheitsüberprüfungsarten nach § 7 HmbSÜGG 
festgelegt. Darüber hinaus sind für Teile der Leistung höhere Sicherheitsüberprüfungen 
notwendig. Mehr Inforamtionen dazu werden in der Angebotsphase mitgeteilt.
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
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Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 08/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Gemäß § 22 Abs. 7 VSVgV. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in 
den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Durchführung des Auftrags in deutscher 
Sprache, Sicherstellung, dass eingesetzte Personen keine „Technologie von L. Ron Hubbard“ 
anwenden, lehren oder verbreiten, Verbot der Übertragung personenbezogener Daten auf 
Basis des US Privacy Shield in die USA; Einhaltung auch durch Unterauftragnehmer, Abgabe 
von Vertraulichkeitserklärungen, Erklärung zur Fremdfirmenordnung von Dataport, 
Erklärungen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), Erklärung zur Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022, Erklärungen zur DSGVO und Auftragsverarbeitung, 
Überprüfung des eingesetzten Personals nach HmbSÜGG, Verpflichtung zur Einhaltung des 
Merkblatts für VS-NfD für Bewerber und Unterauftragnehmer.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Information about review deadlines: Die Vergabestelle weist auf § 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) hin. Dieser lautet: "§ 160 GWB Einleitung, Antrag. (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
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zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ Darüber hinaus bittet die Vergabestelle darum, Rügen über den 
Bieterassistenten zu senden.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Dataport AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer 
Schleswig-Holstein

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Infrastrukturpflege
Description: Infrastrukturpflege in S-H Nähere Infos sind der Leistungsbeschreibung zu 
entnehmen.
Internal identifier: 5ef4f8e9-7009-4ecf-8323-755a4f818249

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64220000 Telecommunication services except telephone and data 
transmission services

5.1.2.  Place of performance
Town: Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Bremen und 
Sachsen-Anhalt
Postcode: 24161
Country subdivision (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2032

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags: Die Abfrage 
der Umsatzzahlen in der eVergabe ist entsprechend zu beantworten sowie zusätzlich im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft. Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob der Umsatz im 
Bereich der ausgeschriebenen Leistungen im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr den 
Mindestjahresumsatz erreicht hat. Los 1: 1.400.000 EUR netto. Los 2: 400.000 EUR netto. Los 
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3: 400.000 EUR netto. Sollte die Angabe den geforderten Mindestwert nicht erreichen, kann 
eine positive Prognose, dass der Bewerber über die erforderlichen wirtschaftlichen und 
finanziellen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt werden; der 
Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren auszuschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die 
Umsatzkennzahlen der Bewerbergemeinschaftsmitglieder bzw. die der privilegierten 
Unterauftragnehmer und des Bewerbers addiert.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen: [Auswertung der ANLAGE 
Referenzbeschreibung Es sind pro Los mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte, welche 
in den letzten drei Jahren (gerechnet ab der bzw. bis zur Angebotsfrist ) erfolgreich 
abgeschlossen wurde/n, anzugeben. Hierzu ist die ANLAGE Referenzbeschreibung 
vollständig ausgefüllt (ggf. mehrfach für Benennung mehrerer Referenzprojekte) mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Ein Referenzprojekt ist dann mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbar, • wenn es den sich aus der Leistungsbeschreibung (Teil B der 
Vergabeunterlagen) ergebenden Rahmenbedingungen (Art der Leistung, Vertragsdauer, 
technisches Umfeld etc.) im Wesentlichen entspricht. • Insbesondere wird im Rahmen der 
Vergleichbarkeit berücksichtigt, in wieweit die Referenzprojekte mit dem Auftraggeber 
vergleichbare Referenzauftraggeber (das heißt u.a. auch vergleichbare Anzahl von 
Abrechnungsfällen) beschreiben. Ein Referenzauftrag muss daher mindestens folgende Inhalt 
haben, um als vergleichbar zu gelten: Los 1: Netzleitstand Los 2: Entstörung Richtfunk und 
Übertragungstechnik Los 3. Infrastrukturpflege Über alle Lose hinweg gilt, dass von den zwei 
einzureichenden Referenzen eine zwingend aus dem Bereich BDBOS und die andere aus 
dem Bereich KRITIS zu erbringen ist. Ein Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, • 
wenn die Leistung 12 Monate erbracht wurde (das meint produktiven Betrieb) und mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossen – also nicht vorzeitig beendet – wurde, oder über die Antragsfrist 
hinaus noch andauert. • wenn es dabei planmäßig, vertragskonform und im Wesentlichen 
mängelfrei verlaufen ist bzw. verläuft. Ein Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, • 
wenn die Leistung 12 Monate erbracht wurde (das meint produktiven Betrieb) und mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossen – also nicht vorzeitig beendet – wurde, oder über die Antragsfrist 
hinaus noch andauert. • wenn es dabei planmäßig, vertragskonform und im Wesentlichen 
mängelfrei verlaufen ist bzw. verläuft. Die Bewertung erfolgt in einer Gesamtbetrachtung der 
eingereichten Referenzen. Dabei ist es nicht zwingend erforderlich, mehrere Referenzen 
einzureichen, um die erforderliche Eignung nachzuweisen. Dies kann auch mit einer einzigen 
Referenz, die den Auftragsgegenstand in außergewöhnlichem Maße widerspiegelt, erreicht 
werden. Der Auftraggeber ermöglichst es dem Bewerber allerdings, mehrere Referenzen 
einzureichen, um die Abdeckung des Auftragsgegenstandes zu erleichtern. Unter 
Bezugnahme auf den Beschluss des OLG Düsseldorf (Beschluss vom 12.09.2012 – Verg 108
/11), in dem der Vergabesenat eine Leistungsbeschreibung, die die Referenzenanzahl auf drei 
beschränkt hat, als vergaberechtswidrig angesehen hat, weist die Vergabestelle auf 
Folgendes hin: Die Vergabestelle gibt für die einzureichenden Referenzen keine 
Beschränkung vor. Allerdings geht die Vergabestelle davon aus, dass für die positive 
Feststellung der Leistungsfähigkeit eine Betrachtung von 2-3 vergleichbaren Referenzen 
grundsätzlich ausreichend ist. Dies ist jedoch keine zwingende Vorgabe, so dass dem 
Bewerber im Falle eines Einreichens von mehr als 3 Referenzen keine Nachteile entstehen. 
Der Hinweis, möglichst 2-3 vergleichbare Referenzen einzureichen, ist dem Gedanken 
geschuldet, dass die Vergabestelle davon ausgeht, dass es nicht erforderlich ist, eine höhere 
Anzahl von Referenzen einzureichen, um die Erfahrung hinsichtlich des 
Beschaffungsgegenstandes bewerten zu können. Zudem kann die Auswertung einer sehr 
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hohen Anzahl von Referenzbeschreibungen eine unverhältnismäßig lange Bearbeitungszeit 
beanspruchen. Lässt die Bewertung der Referenzbeschreibung gemäß der ANLAGE 
Referenzbeschreibung die Prognose nicht zu, dass der Bewerber den Auftrag fachlich 
einwandfrei und fristgerecht ausführen wird, so wird die Leistungsfähigkeit verneint und der 
Teilnahmeantrag von der weiteren Wertung ausgeschlossen. Dabei kann bei der Bewertung 
nur das berücksichtigt werden, was auch ausdrücklich im Vordruck ANLAGE 
Referenzbeschreibung beschrieben wurde. Der Auftraggeber wird ggf. stichprobenweise oder 
auch verdachtsabhängig Referenzen überprüfen. Dazu hat der Bewerber auf Anforderung eine
/n Ansprechpartner/in beim Referenzkunden mit Kontaktdaten (Telefon und E-Mail) zu 
benennen (die Benennung eines Ansprechpartners auf Seiten des Bewerbers reicht nicht 
aus). Sofern ein/e Ansprechpartner/in nicht in angemessener Zeit benannt werden kann, wird 
die Referenz nicht bei der Bewertung berücksichtigt. Ergeben sich bei dieser Prüfung 
Bedenken hinsichtlich der getätigten Angaben bzw. der Qualität der Ausführung, kann dies bei 
der Bewertung berücksichtigt werden. Unter Umständen kann der Teilnahmeantrag von der 
weiteren Wertung ausgeschlossen werden, wenn die Bedenken hinsichtlich der getätigten 
Angaben bzw. der Qualität der Ausführung die Aussagekraft der Referenz grundlegend in 
Frage stellt bzw. evidente Qualitätsmängel oder falsche Angaben vorliegen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die 
eingereichten Referenzen insgesamt betrachtet.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Der Bewerber hat in der eVergabe im Abschnitt 
Eignungskriterien unter der Position eVergabe-Kriterium „Personalkennzahlen“ die 
erforderlichen Angaben zu den Beschäftigtenzahlen im letzten abgeschlossen Geschäftsjahr 
einzutragen. Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob die Anzahl der Personen im, die 
jeweils im Arbeitsumfeld des jeweiligen Loses beschäftigt sind mindestens der geforderten 
Menge entsprechen. (Mindestanforderungen). Los 1 (Netzleitstand): Mindestens 10 Los 2 
(Entstörung Richtfunk und Übertragungstechnik): Mindestens 5 Los 3 (Infrastrukturpflege): 
Mindestens 5 Teilzeitkräfte gehen in die Auswertung mit ein, sind jedoch auf Vollzeitkräfte 
entsprechend umzurechnen. Auszubildende, Praktikanten und Werkstudierende sind nicht zu 
berücksichtigen. Sollten die Angaben des Bewerbers den geforderten Mindestwert nicht 
erreichen, kann eine positive Prognose, dass der Bewerber über die erforderlichen 
technischen und beruflichen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt 
werden; der Teilnahmeantrag ist dann zwingend vom Verfahren auszuschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer gilt der stärkste 
Einzelnachweis. In einem solchen Fall sind in der eVergabe im Abschnitt Eignungs-kriterien 
unter der Position „Personalkennzahlen“ die entsprechenden Angaben für den stärksten 
Einzelnachweis anzugeben. Den jeweiligen Kennzahlen ist für eine exakte Zuordnung die 
Bezeichnung des jeweiligen Unternehmens jeweils voranzustellen.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Criterion: 
Type: Quality
Name: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
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Description: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase definiert.
Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: Einfachen 
Richtwertmethode mit Zuschlagslimitierung
Justification for not indicating the weighting of the award criteria: (1) Grundsatz Der Zuschlag 
wird je Los an das Angebot erteilt, das nach der einfachen Richtwertmethode den höchsten 
Quotienten erzielt. (2) Gleichstand innerhalb eines Loses Erzielen mehrere Angebote 
innerhalb eines Loses nach der einfachen Richtwertmethode denselben höchsten Quotienten, 
entscheidet zwischen diesen Angeboten die höhere Qualitätsbewertung. Besteht auch 
insoweit Gleichstand, entscheidet das Los. (3) Zuschlagslimitierung Da aufgrund des geringen 
Wettbewerbs eine Bewerbung auf alle Lose zulässig ist, kann ein Bieter den Zuschlag jeweils 
nur für ein Los erhalten. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass in jedem Los ein anderer 
Bieter den Zuschlag erhält. (4) Mehrfacher Erstrang Erreicht ein Bieter aufgrund der 
Angebotswertung in mehreren Losen jeweils den ersten Rang, erhält er zunächst den 
Zuschlag für dasjenige Los, bei dem infolge der Zuschlagslimitierung nach Absatz 3 
andernfalls kein zuschlagsfähiges Angebot mehr verbliebe. (5) Auflösung bei mehrfacher oder 
fehlender Betroffenheit Treffen die Voraussetzungen des Absatzes 4 auf mehrere Lose zu 
oder liegen sie auf kein Los zu, erhält der Bieter den Zuschlag für das Los mit dem höheren 
geschätzten Auftragswert. (6) Übrige Lose Für die übrigen Lose wird der Zuschlag jeweils auf 
das nächstplatzierte zuschlagsfähige Angebot erteilt.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Security clearance is required
Description: Vor einer Tätigkeitsaufnahme bei oder für die Dataport AöR, ist das 
einzusetzende Personal einer Sicher-heitsüberprüfung nach dem Hamburgischen 
Sicherheitsüberprüfungs- und Geheim-schutzgesetz (HmbSÜGG) zu unterziehen. Erst nach 
positivem Abschluss der Sicher-heitsüberprüfung ist die Erbringung der Leistung für die 
Dataport AöR möglich. Auf Grund der Tätigkeiten aus diesem Vertrag werden für die 
Ausführung von Leistungen nachfolgende Sicherheitsüberprüfungsarten nach § 7 HmbSÜGG 
festgelegt. Darüber hinaus sind für Teile der Leistung höhere Sicherheitsüberprüfungen 
notwendig. Mehr Inforamtionen dazu werden in der Angebotsphase mitgeteilt.
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 08/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cc9ee856-d68e-470a-8829-3b635bf82950
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At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Gemäß § 22 Abs. 7 VSVgV. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in 
den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Durchführung des Auftrags in deutscher 
Sprache, Sicherstellung, dass eingesetzte Personen keine „Technologie von L. Ron Hubbard“ 
anwenden, lehren oder verbreiten, Verbot der Übertragung personenbezogener Daten auf 
Basis des US Privacy Shield in die USA; Einhaltung auch durch Unterauftragnehmer, Abgabe 
von Vertraulichkeitserklärungen, Erklärung zur Fremdfirmenordnung von Dataport, 
Erklärungen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), Erklärung zur Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022, Erklärungen zur DSGVO und Auftragsverarbeitung, 
Überprüfung des eingesetzten Personals nach HmbSÜGG, Verpflichtung zur Einhaltung des 
Merkblatts für VS-NfD für Bewerber und Unterauftragnehmer.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Information about review deadlines: Die Vergabestelle weist auf § 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) hin. Dieser lautet: "§ 160 GWB Einleitung, Antrag. (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ Darüber hinaus bittet die Vergabestelle darum, Rügen über den 
Bieterassistenten zu senden.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Dataport AöR
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Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer 
Schleswig-Holstein

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Dataport AöR
Registration number: dba341b0-c408-43df-936c-e8a53c650e2e
Postal address: Altenholzer Straße 10-14
Town: Altenholz
Postcode: 24161
Country subdivision (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Country: Germany
Email: dataportvergabestelle@dataport.de
Telephone: +49 43132950
Internet address: https://www.dataport.de
Buyer profile: https://vergabeverfahren.dataport.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Registration number: 6a40e611-eaa5-4a21-b775-c4ff3cfa8425
Department: beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Postal address: Düsternbrooker Weg 94
Town: Kiel
Postcode: 24105
Country subdivision (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Country: Germany
Contact point: beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Email: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telephone: +49 4319884542
Fax: +49 4319884702
Internet address: http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/V/vergabekammer.html
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 

mailto:dataportvergabestelle@dataport.de
https://www.dataport.de
https://vergabeverfahren.dataport.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/V/vergabekammer.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
dc09b40e-ec42-4803-b550-8042b4ef7340-01
Main reason for change
: 
Buyer correction

Notice information

Notice identifier/version: f01e9ae9-af89-4f7e-9455-03733373930f  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 26/08/2026 14:21:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 592081-2026
OJ S issue number: 165/2026
Publication date: 27/08/2026
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